
 

 

 
 
 
 
 
 

Köln, den 22. September 2016 

 
Einladung zur Jahrespressekonferenz des Kinderschutzbundes Köln 2016  
und anschließendem Jahresempfang 
 
Datum: Donnerstag, den 29.September, 10.00 Uhr,  
Ort:   Kinderschutzbund/ Kinderschutz-Zentrum Köln, Bonner Straße 151, 

1.Stock/ Kindertherapie 
(Zufahrt nur über Koblenzer Straße; bei Parkproblemen ggf. Parkplätze bei Rewe 
oder Aldi) 

 
anschließend Jahresempfang um 11.00 Uhr, mit Programm bis 12.00 Uhr, Imbiss und 
Klaaf bis 14.00 Uhr/  Veranstaltungssaal Bonner Straße 147a 
 
Fotomotive beim Jahresempfang zwischen 11.00 und 12.00 Uhr : 
Schülerinnen und Schüler der Theatre Actors Group der Gesamtschule Holweide stellen in 
drei Spielszene ihre Eindrücke und Ideen zu bürgerschaftlichem Engagement dar. 
 

Bürgerschaftliches Engagement hilft dem Kinderschutz – Spenden von Zeit und 
Geld eröffnen Spielräume und Entwicklungen im Kinderschutzbund Köln 
 
Für viele seiner Angebote und Projekte ist der Kinderschutzbund Köln auf bürgerschaftliches 
Engagement in Form von Geld- und Zeitspenden angewiesen. Ohne Spenden und 
Stiftungsmittel wären ca. 40% des Hilfeangebots nicht leistbar. Die Vielfalt der Hilfen beruht 
auf der guten Verbindung hauptamtlicher Tätigkeit mit ehrenamtlichem Einsatz. 
 
Es sind die vielen Geld- und Zeitspenden, die es uns ermöglichen, auch rasch auf neue 
Herausforderungen, wie zuletzt in der Hilfe für Geflüchtete, zu reagieren. Die Einbindung 
bürgerschaftlichen Engagements stellt aber auch eine Herausforderung für alle Beteiligten 
dar, angesichts aktueller Themen und Bedarfe in besonderer Weise.  
 
Die hohe Bedeutung dieses Engagements wollen wir beim Jahresempfang würdigen und 
gleichzeitig zum Thema der diesjährigen Jahrespressekonferenz machen. 
 
Als Gesprächspartner begrüßen Sie: 
 
Marlis Herterich  Vorsitzende des Kinderschutzbundes Köln  
Renate Blum-Maurice   Fachliche Leiterin des Kinderschutzbundes Köln 
Barbara Zaabe   Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Köln 
 
Pressekontakt: Jochen Muth, Tel: 0221/5 77 77-14, Mobil: 0160/96 63 60 34 

 


